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In eigener Sache
Die Segelsaison 2003 steht unmittelbar vor ihrem Beginn. Für
einige Eifrige hat die Saison am Mondsee und auf den interna-
tionalen Gewässern schon begonnen, für andere startet sie
erst jetzt, wenn im Club alles nach Segelsaison ausschaut und
nicht mehr nach Winterlager.

Die Saison beginnt jedoch nicht wie jede andere, zu viele
Dinge sind im Winter bzw. in diesen Tagen passiert. Unser 
UYC Mo präsentiert sich in einem „neuen Licht", wie Ihr dieser
Ausgabe des Club-Intern entnehmen könnt.

Zudem wird auch die Ausrichtung der Yngling-WM im Jahr
2005 in unserem Club immer konkreter. Noch in diesen Tagen
werden die dazu notwendigen Beschlüsse gefasst. Mehr darü-
ber könnt Ihr im nächsten Club-Intern lesen.

In der Zwischenzeit wünsche ich Euch allen eine erfolgreiche
Segelsaison 2003 und immer die obligate Handbreit Wasser
unter dem Kiel oder Schwert.

Christoph Skolaut

Bootsüberprüfung
Die Schiffszulassungsbehörde beim Amt der OÖ Landes-
regierung hat einen eigenen Bootsüberprüfungstermin am
Montag, den 19.05.2003 von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr im UYC Mo
und am Donnerstag, den 18.09.2003 von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
im UYC Mo vorgesehen.

An diesem Tag können Boote zur Erstzulassung bzw.
Nachüberprüfung vorgeführt werden. Es ist jedoch unbedingt
notwendig, dass sich die Eigentümer der zu überprüfenden
Fahrzeuge mittels Anmeldeformular bei der Abteilung
Verkehrstechnik, 4021 Linz, Goethestraße 86, Hr. Rudolf
Strasser Tel. 0732-7720-13668, Fax: 0732-7720-13507 zu diesem
Termin anmelden. Diesbezügliche Formulare können unter der
genannten Telefon- und Fax-Nummer angefordert bzw. im
Internet unter www.ooe.gv.at/verkehr abgerufen werden.

An diesen Terminen können alle Fahrzeuge zur Nachüber-
prüfung vorgeführt werden, die den Ablauftermin der
Zulassungsurkunde im Jahr 2003 haben. Eine 5-jährige
Verlängerung der Zulassungsurkunde erfolgt mit dem Datum
mit dem die Zulassungsurkunde ablaufen würde. Somit erge-
ben sich für den Antragssteller keine Zulassungsverkürzungen.



3

Liebe Clubmitglieder!
Bereits seit einiger Zeit habe ich meine Absicht angekün-
digt, mich als Obmann zurückziehen. 
Jetzt mit 65 Jahren ist die Zeit dafür gekommen. Nach dem
Sturmschaden an unserer Steganlage vom November 2002
wollte ich jedoch ordentliche Anlagen im Club bei meinem
Abschied hinterlassen. Jetzt mit Ende Mai 2003 ist wieder
alles in Ordnung.

Jedes Amt geht einmal zu Ende, und schließlich sind 35
Jahre als Obmann genug!

Ich habe in jungen Jahren das Amt von meinem Vater 
Dr. Oscar Piso übernommen. Die Union Yacht Clubs waren
damals elitäre Segelvereine. Es war mir ein Anliegen, den
Segelsport für jedermann zu öffnen, was mir sowohl in unse-
rem Club als auch später im Österr. Segelverband 
gelungen ist.

Mit jedem Amt sind Höhen und Tiefen verbunden. Man kann
es nicht immer allen Mitgliedern recht machen. Ich habe
versucht, stets ausgleichend zu wirken und Spannungen
abzubauen. Die Zwistigkeiten, die zur Abspaltung einiger
Mitglieder und zur Gründung des SCS führten, konnten
schließlich zum Wohle beider Clubs überwunden werden.

Es ist mir ein besonderes Anliegen, an Alle zu appellieren,
auf  einander Rücksicht zu nehmen. Wir haben eine Größe
erreicht,  die eine klare Ordnung erfordert. Ich war sicher in
den letzten Jahren manchmal zu großzügig und habe viel-
leicht nicht immer so durchgegriffen, wie es notwendig
gewesen wäre. Es kann nicht jeder machen was er will!

Unser neues Leitbild soll nicht nur Lippenbekenntnis bleiben.
Sein Entstehen war gut. Es hat uns Ziele in der Diskussion
wieder die Ziele des Clubs  vor Augen geführt. Nun heißt es,
sie weiterzuführen , zu entwickeln und zügig umzusetzen.
Probleme vor sich herschieben bringt nicht den gewünsch-
ten Erfolg in unserer Clubgemeinschaft.

Wir haben in unseren Reihen zahlreiche Staatsmeister und
Klassenmeister und sogar auch Olympiasieger.
Olympiateilnehmer und Weltmeister sind aus unserem Club
in jüngster Zeit  gewachsen. Wir waren 3 Mal sportlichster
Club in Österreich. Eine aktive Jugendmannschaft war die
Basis hiefür. Begeisterte Eltern unterstützten den Segelsport
der Kinder. Dies fehlt uns derzeit, was mich am Ende meiner
Amtszeit nicht glücklich stimmt. Hat die Führung versagt ?
Oder fehlt uns die Begeisterung ? Oder liegt es an unserer
Zeit? Es gilt nun, die Ursachen dafür zu ergründen.

Ich hoffe, dass nach meinem Rücktritt ein neuer Obmann
gefunden wird, der Begeisterung  für den Segelsport besitzt,
der in der Lage ist, die vielen Individualisten unter einen Hut
zu bringen und der ein neues Führungsteam aufbaut.

Meinen Obmannstellvertreter Karl Berger ersuche ich, bis
zur Generalversammlung die Geschicke des Clubs zu führen.
Selbstverständlich werde ich ihm wie auch meinem
Nachfolger als Obmann, wer immer das sein wird, mit Rat
und Tat zur Seite stehen.

Mitte April bin ich auch beruflich in Pension gegangen, habe
meine Kanzlei geschlossen und meinem Nachfolger überge-
ben. Dies gibt mir noch mehr Gelegenheit, meiner Tätigkeit
als Internationaler Schiedsrichter nachzugehen, wodurch
ich voraussichtlich noch weniger im Club sein werde.

Abschließend ist es mir ein Bedürfnis, all den vielen
Ausschussmitgliedern während meiner Amtszeit Dank für
ihre Arbeit und ihr Engagement zu sagen. Ohne ihre
Unterstützung wäre mir die Führung unseres zu ansehn-
licher Größe herangewachsenen Clubs nicht möglich gewe-
sen. Ich habe mich unter all meinen Ausschusskollegen
immer nur als „primus inter pares" gefühlt. Ich danke allen.

Es wird mir immer wieder eine Freude sein, in
unseren / "meinen" Club zurückzukehren und dort schöne
Stunden zu verbringen.

Passt auf unseren Union Yacht Club Mondsee auf !

Euer Manfred „ Bütz" Piso
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Obmann Dr. Manfred PISO - ein 65er
Am 8.April 2003 feierte unser Obmann im Kreise seiner Familie
seinen 65. Geburtstag.

In Wien geboren kam er durch den Beruf seines Vaters unse-
res langjährigen Obmannes Dr. Oscar Piso bald nach
Mondsee. Nach Besuch der Volksschule im heutigen
Gemeindeamt der Landgemeinden, besuchte er das
Humanistische Gymnasium in Salzburg wo er 1956 maturierte.

Dem Wunsch des Vaters - nicht den Leidenschaften - folgend,
studierte er in Wien Jus und trat nach Konzipientenjahren in
Wien in die väterliche Kanzlei in Mondsee ein.

Das Erlernen der lateinischen und griechischen Sprache
bereitete, so wie vielen von uns, auch ihm Qualen und führte
zum damals einzigen Hauslehrer von Mondsee, unserem
Clubmitglied Dr. Wolfgang Patzelt, der uns allen die
Fremdsprachen im Wege des Segelsportes lehrte. Dr. Patzelt
kurz Wooz genannt, weckte in seinem selbstgebauten Piraten
die Freude am Segelsport beim jungen Manfred, der rasch
erkannte, dass Segeln schöner ist als Lateinlernen.

1956 erkannte sein Vater diese Begabung und kaufte die
„Pinta", 1958 die „Nina", mit der er erfolgreich segelte. Im Finn
weniger erfolgreich, kam er in Dyas und Tornado zu
Ehren.Fortan stand Segeln im Mittelpunkt, zumal auch seine
Frau aus Deutschland nach Mondsee „getrailert" wurde. Die
Förderung der Kinder im Segelsport war selbstverständlich
und die Teilnahme von Marcus bei den Olympischen
Sommerspielen in Barcelona 1992 die Belohnung. Nici war der
beste Trainer des ÖSV, „unterwarf" sich jedoch nicht bedin-
gungslos den Wiener Verantwortlichen.Die Rechtsmaterie des
Segelsportes faszinierte ihn mehr als die Verteidigung
Schuldiger. Als juridischer Referent des ÖSV und als dessen
langjähriger Präsident gestaltete er wesentlich die alten IYRU-
Regeln und deren Übersetzung mit. Dies öffnete ihm auch die
Tore der honorigen Gesellschaft der Schiedsrichter und den
Weg in die reichsten Clubs der Welt.
Durch die Welt jettend blieben ihm oft nur wenige Stunden für
Beruf, Familie und Club.

Lieber „Bütz"! Zu Deinem 65er wünschen Dir alle Mitglieder
und Freunde nach der Last des Berufes viel Freude und
Gesundheit als „Pensionär" im Kreise Deiner Familie, vor allem
Deiner Enkelkinder, die auf einen erfahrenen Trainer warten!
Denn unser Club braucht junge Segler!

ad multos annos

Berger Karl, unser Vize feiert am 
27. Juni seinen 65er!

Eines ist sicher - ohne Karli geht gar nichts im Club! Er ist
immer wieder Motor und sieht den Club als Wirtschaftskörper,
so wie er es in dem von ihm aufgebauten Betrieb auch
gewohnt ist. Unruhig und anstrengend wird sicher auch 
seine Geburtstagsfeier im Kreise seiner Familie sein!

Als echter Mondseer kam Karli neben Turnverein in jungen
Jahren auch zum UYC Mondsee, fand jedoch in der damaligen,
stark von Wienern beeinflussten Runde nicht das richtige
Umfeld. Erst später, als der Club von Mondseern geprägt war,
entdeckte er seine große Liebe zum Segelsport. Mit Dyas, 
H-Boot und Drachen wurde er zum kämpfenden Segler. 
Sehr zum Leidwesen seiner Greti, die nicht in jeder Klasse
ihren Leidenschaften fröhnen konnte.

Als Wettfahrtleiter (und auch Spaßvogel) ist Karli österreich-
weit bekannt und beliebt. Seine perfekte Kenntnis des Mond-
sees gepaart mit der Regattaerfahrung lässt ihn auch bei wid-
rigen Windverhältnissen Wettfahrtserien umsetzen und das
Lob der Gäste genießen.

Lieber Karli!
Zu Deinem bevorstehenden 65er wünschen Dir alle Mitglieder
und Freunde nach einem erfolgreichen Berufsleben noch viele
schöne Stunden im Club

Mast und Schotbruch sowie Petri Heil!
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OBBM-INFO
Der Oberbootsmann informiert

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder!!

Nachstehende Neuerungen werden 2003 in unserem Club
durchgeführt:

1.) Neue Schwimmstege infolge Südsturm 2002:

Am 12. April wurden unsere neuen Stahlbeton -
Schwimmstege (Produziert durch die Fa. HABAU - Perg)
mittels einem 150t - Kran im Bereich der Seeufer-
promenadenbucht in den See »eingeschwebt«!! 

Anschließend wurden sie ins Gelände des UYC geschleppt
und in der KW 20 in Position gebracht und mit den vorhan-
denen, intakten Kettentrossen (DN 16 mm Gliederketten) 
8 mal verhängt. Diese Arbeiten wurden von der Fa. Quality-
Marine unter Beihilfe des bewährten Tauchteams der
Wasserrettung Mondsee durchgeführt. Die 4 Schwimmstege
haben eine Masse von 80 Tonnen, wobei eine Gesamtlänge
von 48 m erreicht wird.

Die Bestückung des Steges mittels Anbindearme und sonsti-
gem Zubehör erfolgte in den darauffolgenden Tagen, eben-
falls durch die Fa. Quality-Marine.

Nach Abschluß aller Instandsetzungsarbeiten hoffe ich 
spätestens bis Ende Woche 21 wieder ein schönes Clubge-
bäude, bzw. einen intakten Yachthafen anbieten zu können.

2.) Neue Kran - Hebegurte wurden angeschafft (gelb)!

3.) Liegeplatznummern - Änderung:

Die Liegeplatznummern werden im Zuge der neuen
Südstelanlage (mehr Plätze) noch geändert, bitte nicht auf
die alten Nummern verlassen, bzw. stehen auf dem neuen
Hafenplan schon die neuen Boxennummern.

4.) Allgemein:

Alle YACHT - EIGNER sollten Ihre Schiffe bis Sonntag, 25. Mai,
am zugewiesenen Platz (Wasser oder Land) positioniert
haben! (Information durch Hafenplan auf der Terrasse).

Nun noch eine Bitte an Alle:

• PARKPLATZORDNUNG UNBEDINGT EINHALTEN,

• AUSGELIEHENES CLUBWERKZEUG WIEDER
ZURÜCKBRINGEN,

• KRANGURTE UND KÄRCHER NICHT STEHEN, BZW.
LIEGEN LASSEN,

• USW.

Nun wünsche ich euch alle noch eine erfolgreiche Saison
2003, sowie

„Mast und Schotbruch“

Euer OBBM

Fredy Pölz.
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Regattaorganisation
Der UYC Mo veranstaltet auch in der heurigen Segelsaison
wieder eine grosse Anzahl an Segelregatten. Für die reibungs-
lose Durchführung dieser Regatten in den verschiedensten
Bootsklassen werden von der Wettfahrtleitung sowie der
Organisation an Land Helfer in den unterschiedlichsten
Bereichen benötigt.

Der Vorstand des UYC Mo ersucht im Namen von Regatta-
referent Werner Büchel alle Mitglieder, sich an der Organi-
sation und Durchführung von Regatten zu beteiligen.

Interessierte mögen sich bitte zeitgerecht bei Werner Büchel
melden (E-Mail: büchel.au@utanet.at).

Um auch das Jugendlager in unserem Club wieder für die
Regattasegler nutzbar zu machen, werden alle Mitglieder 
dringend ersucht, deponiertes Segelmaterial bis spätestens
26.05.2003 zu entfernen. Alljene Sachen, die zu diesem Zeit-
punkt immer noch im Jugendlager liegen, werden entsorgt!

Max Corner
Liebe Segler !

Am Samstag den 17. Mai war bei uns Ansegeln mit anschlie-
ßendem gemütlichem beisammen sein. Wir haben Euch dabei
mit Maischmankerl kulinarisch verwöhnt.
Auch heuer haben wir wieder eine Sonnwendfeier und einen
großen Grillabend. Genaue Termine werden noch bekannt
gegeben.
Nach dem großen Erfolg unseres Kaptainsdinner's vom 
vorigen Jahr werden wir auch im Herbst wieder ein Kaptains-
dinner veranstalten.
Neu bei uns im Club ist, das wir ab sofort Capuccino und Cafè
latte mit Milchschaum haben.
Neu ist auch das Sommerhitgetränk Pagimo mit oder ohne
Alkohol.

Wir wünschen Euch eine erfolgreiche Segelsaison !

Mast und Schotbruch
Anni und Max
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INTERESSENTENMELDUNG ZUM FAMILIENTÖRN UYCMo  17.-25.MAI 2003

Name   

Vorname   

Postleitzahl/Ort Adresse   

Telefon Festnetz/Mobil   

Fax   

email   

Anzahl Kojen-Plätze   

Anreise per Flug ja/nein   

Fahrgemeinschaft per Auto
ja/nein suche/biete an  

Ich könnte folgenden Segelschein zur 
Organisation anbieten (NICHT Bedingung!!!)
B-Schein, Fahrtenbereich 2 oder 3, Yugopatent
Mornar motorist, oder …   

Lieber mit Bavaria 42, 44 oder 46      

Anregungen:   

Ich nehme zur Kenntnis, dass der Club keine wie immer geartete Haftung bei der Durchführung der Veranstaltung übernehmen kann,
die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.

Datum: Unterschrift:

Todesfälle:
Unser allseits geschätzter Freund und begeisterter Segler
Ewald Ebner hat nach langem schweren Leiden seine letzte
große Fahrt angetreten. Eine große Freundesschar begleitete
die Urne. Mit seinem Vorwärtsstreben kann er jedem ein
Vorbild sein.

Dr. Bernhard und Burgl Rittler geb. Patzelt wurden im Jänner
von einem rücksichtslosen Autofahrer aus unserer Mitte
gerissen. Unser Mitgefühl gilt den Eltern und Geschwistern.
Burgis Lachen und Bernhards Gemütlichkeit wird uns fehlen.

Liebe Clubmitglieder, liebe Segelfreunde,
Ich verkaufe meine Sunbeam 22. Wenn ihr Interesse habt oder
einen potentiellen Interessenten wisst, dann wäre es nett,
wenn Ihr Euch bei untenstehender Adresse melden würdet.

Sunbeam S22  
Baujahr: 1979 
2 Fock, Großsegel, Spinnaker, Fock- und 

Grossegelpersenning, Rollfock,
5 PS Aussenborder
Winterbock 2-achsig
Winterpersenning  
Kontaktadresse: DI Wolfgang Schwanner / +43 664 9387398  
email: wschwanner@aon.at 
Preis: VB: EUR 8.900,-- 

Mast und Schotbruch
Wolfgang Schwanner

✃
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Regatten 2003 UYC Mondsee

29. Mai -1. Juni ÖSTM Yngling Damen, Yngling Offen

14.-15. Juni Mondsee Cup 1. Teil, SCS

5.-6. Juli Dr. Peter Mohilla Memorial, Finn, SP

12.-13. Juli Pirat, SP

19.-20. Juli Mondsee Cup 2. Teil, UYC Mo

27.-28. Juli Tempest, SP

9.-11. August Klassenmeisterschaft, 20m2-Rennjollen, 

15. August Blaues Band, Lange Wettfahrt

16.-17. August Laser, Europe, SP

23. August 12-Stungen Regatta, SCS

30.-31. August Bischof-Reiter-Memorial, Einhand-Kielboot-Regatta

27. September Absegeln

Termin Bezeichnung


